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Lesespaß aus der Bücherei 
 
Die unter Federführung des Landesbibliothekszentrums entwickelten Aktionen führen 
die Bibliotheken und Büchereien in Rheinland-Pfalz in Kooperation mit Schulen, 
Kindergärten und anderen Partnern durch:  
 
1. Aktion  Bücherminis 
Aktuell verteilen 75 Bibliotheken und Büchereien  landesweit so genannte 
Startpakete  (Bücherminis I) entweder über das zuständige Einwohnermeldeamt, die 
Geburtsstation eines Krankenhauses oder über Kinderarztpraxen an die Eltern von 
Neugeborenen. Ziel ist es, möglichst alle “frischgebackenen” Eltern im Einzugsbereich 
zu erreichen. Das „Startpaket“ enthält neben einem Bilderbuch, verschiedenen 
Informationsmaterialien und einem Mobile mit den Bilderbuchfiguren  einen Gutschein 
zur kostenlosen Bibliotheksbenutzung für ein Jahr. Das soll es den Eltern erleichtern, 
die Bibliothek für die ganze Familie zu entdecken und Bücher u.a. Medien 
(Bilderbücher, Vorlesebücher, Ratgeber zur Erziehung und Gesundheitsvorsorge etc.) 
für sich oder ihre Kinder zu nutzen. 
Die Aktion Bücherminis II  wendet sich an Kinder, die neu in einen Kindergarten 
kommen. Sie erhalten im Rahmen dieser Aktion ein großes Malbuch mit 
Ausmalfiguren aus dem Bilderbuch des Büchermini-Startpaketes sowie Hinweise zu 
den Angeboten der Bibliothek. 
 
2. Lesewelten entdecken – mit dem Wimmelbild  
In Zusammenarbeit mit der Illustratorin Lila L. Leiber wurde ein sog. "Wimmelbild" 
mit bekannten Märchenfiguren  und berühmten Kinderbuchfiguren  erstellt. Das 
"Wimmelbild" dient mit seinen über 30 Figuren als "Aufhänger" für verschiedene 
Veranstaltungen mit den Kindergartengruppen. Begleitend wurde für die Bibliotheken 
ein Aktionsheft erarbeitet, das als Anregung und Ideenpool für die Durchführung 
verschiedener Aktionen dient. Außerdem würde eine CD „Lesespaß aus der 
Bücherei“  produziert, die Lieder zur Leseförderung zum Mitsingen enthält. 2011 
beteiligten 104 Bibliotheken an der Aktion .   

 
3. Aktion Schultüte 
Jedes Kind erhält zur Einschulung eine kleine, von dem Kinderbuchautor Paul Maar 
gestaltete Schultüte mit einem Gutschein für einen kostenlosen Leseausweis zur 
Nutzung der örtlichen Bibliothek. 2011 verteilten 152 Bibliotheken fast 15.000 
kleine „Schultüten“ an Schulanfängerinnen und Schul anfänger.  
 
4. Dezembergeschichten und Adventskalender 
Bei diesen beiden Aktionen handelt es sich um vorweihnachtszeitliche Vorlese- und 
Lesegeschichten, die Kindertagesstätten und Grundschulen von den beteiligten 
Bibliotheken zur Verfügung gestellt wird. Die „Dezembergeschichten“ zielen dabei auf 
Vorschulkinder und Kinder im ersten Schuljahr. 2011 bestellten 1.200 Gruppen und 
Klassen die „Dezembergeschichten“ bei ihrer Bibliot hek.  
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Über den Adventskalender  bekommen Schülerinnen und Schüler der Klassenstufen 
2 bis 4 jeden Tag in der Adventszeit eine Geschichte vorgelesen, begleitend gibt es 
dazu passende Spiele und Rätsel, die die Kinder lösen können. Die 
Lösungsabschnitte werden in der örtlichen Bibliothek abgegeben, die dann nach 
Weihnachten eine Verlosung mit Preisverleihung durchführt. Außerdem erhalten alle 
beteiligten Klassen eine Einladung in die Bibliothek, wo sich die Kinder dann nach den 
Ferien mit weiterem Lesestoff eindecken können. 2011 wurden ca. 2.200 
„Adventskalender“ verteilt und damit rund 45.000 Ki nder erreicht.  
 
5. Lesesommer Rheinland-Pfalz 
Der Lesesommer Rheinland-Pfalz ist eine der größten und erfolgreichsten 
Leseförderaktionen überhaupt. Mit dem Slogan „Abenteuer beginnen im Kopf“ wird bei 
Kindern und Jugendlichen für die Teilnahme geworben. Ziel der 2008 gestarteten 
Aktion ist es, Kinder und Jugendliche auch über die Schulzeit hinaus für das Lesen zu 
begeistern. Wer in den Sommerferien mindestens drei Bücher liest, erhält ein Zertifikat 
und nimmt nach den Ferien an einer Verlosung teil. Begleitend finden in den 
Büchereien und Bibliotheken Lesenächte, Buchvorstellungen durch Autorinnen und 
Autoren und andere Veranstaltungen statt. Mit einer Clubatmosphäre soll die 
Teilnahme verschiedener Altersgruppen gefördert werden. 2011 verzeichneten die 
133 teilnehmenden Bibliotheken im Land mehr als 16.000 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer, die insgesamt rund 114.500 Bücher lasen und an 352 Veranstaltungen 
teilnahmen. Für 2012 haben 146 Bibliotheken ihre Teilnahme zug esagt.  
 
6. Lese-Pass 
Der Lese-Pass hat sich als hervorragendes Mittel zur Förderung des regelmäßigen 
Lesens  erwiesen. Er ist gedacht für alle Kinder von 6-12 Jahren. Bei jeder Ausleihe 
von Büchern erhalten die Kinder einen Stempel in ihren Lese-Pass. Sobald das Heft 
mit 12 Stempeln voll ist, gibt es eine kleine Belohnung oder Überraschung. Was das 
ist, kann jede Bibliothek selbst festlegen. Der Lese-Pass ist eine einfache und 
kostengünstige Möglichkeit den regelmäßigen Bibliotheksbesuch zu fördern. Aus den 
Rückmeldungen der Bibliotheken wissen wir, dass diese Aktion bei den Kindern sehr 
gut ankommt. 2011 wurden ca. 10.000 Lesepässe verteilt . 
 
7. Büchereipiraten 
Die 2011 von der Arbeitsgruppe „Lesespaß aus der Bücherei“ neu entwickelten 
„Büchereipiraten“ sind von den Bibliotheken und den Kindern von Anfang an sehr gut 
aufgenommen worden. Die Kinder können anhand einer spannenden 
Piratengeschichte die Bücherei entdecken und kennen lernen. Durchgeführt wird die 
altersgemäß abgestimmte Aktion getrennt für Kinder im 1./ 2. Schuljahr   
(Büchereipiraten I)  sowie für Kinder im 3./4. Schuljahr (Büchereipiraten II) . Die 
vielfältigen Materialien (Aktionsheft, Piratenfahne, CD mit Piratenliedern, 
Schülerarbeitshefte, Plakate, Urkunden u.a. Aktionsmaterialien) ermöglichen den 
Bibliotheken die Durchführung sehr origineller und für die Kinder interessanter 
Veranstaltungen. Aktuell beteiligen sich 104 Bibliotheken an den 
Büchereipiraten. 


